
Duale Ausbildung –

Der andere Weg zum 
Erfolg

Starthelfer der 
IHK Mittleres Ruhrgebiet
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Ausgangssituation

Titel der Präsentation 2

Studie: Deutsches Zentrum für Hochschul- und 
Wissenschaftsforschung  2014: 

 Abbruchquote von 29% (Bachelor)

 32% an der Universität, 27% an der Fachhochschule

 50% bricht nach 1 Jahr ab, 30% nach 2 Jahren



Abbruchgründe

Zu hohe Leistungsanforderungen (30%)

Mangelnde Motivation (17%)

„Praxisferne“ (15%)

Finanzielle Gründe

Falsche Studiengangwahl

Alternative zum nicht gefundenen Ausbildungsplatz

Titel der Präsentation 3



Unsere Arbeit
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Seit Herbst 2013 

Beratung 

Vermittlung 

Aufzeigen von Karrieremöglichkeiten 



Starthelfer – Wer oder was ist das?
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 Offizieller Projektname: 
„Starthelfende Ausbildungsmanagement“

 kostenlose Dienstleistung 
 Finanzierung durch den ESF und das MAGS des 

Landes NRW

Unsere Arbeit konkret:

 Erstellung Bewerberprofil
 Erarbeitung Berufswünsche/Alternativberufe
 Bewerbungsoptimierung
 Vermittlung und Begleitung

Andrea Koch



Die Arbeit mit den Bewerbern
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 Vereinbarung eines persönlichen Beratungsgespräches 
 Erstellung des Bewerberprofils:

• Persönliche Daten

• Erreichter Schulabschluss und Noten

• Berufswunsch/Alternativen

• Praxiserfahrung/Besondere Fähigkeiten

• Regionale Mobilität im Kammerbezirk

Andrea Koch



Zusammenführung von 
Betrieben und Bewerbern
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AusbildungsvertragAnforderungsprofil
Betrieb

Bewerberprofil



Eckdaten
 Ausbildungsdauer:
 Kaufmännische Ausbildung: 2-3 Jahre
Gewerblich-technische Ausbildung: 2-3,5 Jahre

 Verkürzung (Einzelfallentscheidung):
 Verkürzung zu Beginn der Ausbildung
 Antrag auf vorzeitige Zulassung zur Abschlussprüfung

 Berufsschule:
 Berufsschulpflicht bis Vollendung des 21. Lebensjahres
 Nach Vollendung: Berechtigung zum Besuch der 

Berufsschule
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Aufstiegsperspektiven

 Für jeden Beruf gibt es Aufstiegsfortbildungen

 Laut Statistik: 

Personen mit abgeschlossener Ausbildung und 
anschließender Aufstiegsfortbildung sind häufiger in 
Führungspositionen als Studienabsolventen
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Karrieremöglichkeiten in 
kaufmännischen Berufen
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2-3 Jahre oder verkürzt
Berufsausbildung, z.B. Kaufleute Büromanagement 

ca. 1-5 Jahre Berufspraxis

WeiterbildungFachwirte/-kaufleute

Geprüfter Betriebswirt 



Karrieremöglichkeiten in 
gewerblich-technischen Berufen
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2-3,5 Jahre oder verkürzt
Berufsausbildung, z.B. Industriemechaniker

ca. 1-5 Jahre Berufspraxis

Geprüfter Technischer Betriebswirt

Geprüfter Industriemeister



Ausbildungsmatching

1in
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Service für teilnehmende Bewerber
am Starthelferprojekt
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 Beratung und Orientierung

 Kontaktaufnahme und Vermittlung zu 
Mitgliedsunternehmen

Andrea Koch
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Haben Sie 
noch Fragen?
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!



Ihre Ansprechpartnerin:

Andrea Koch

IHK Mittleres Ruhrgebiet
Ostring 30-32
44787 Bochum

Tel.: (02 34) 91 13-1 89
Fax: (02 34) 91 13-3 89
starthelfer@bochum.ihk.de
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